
Sie sind eingeladen, diesen Sonntag selbst zu gestalten. In der Mirjamkirche findet kein Gottes-
dienst statt. Nehmen Sie sich Zeit zum Nachdenken, Zeit für sich selbst und Zeit für einen lieben 
Menschen. Sie können dazu den folgenden Impuls aufgreifen:

Die Liebe sei ohne Heuchelei! Das Böse wollen wir verabscheuen, dem Guten hangen 
wir an. In geschwisterlicher Liebe sind wir einander zugetan, in gegenseitiger Achtung 
kommen wir einander zuvor. (…)  Segnet, die euch verfolgen, segnet sie und verflucht 
sie nicht! Freuen wollen wir uns mit den Fröhlichen und weinen mit den Weinenden. 

 Paulus an die Römer 12, 9-10.14-15
  

Schmücke dich, o liebe Seele

Dass ich mich mit anderen wirklich freue, dazu brauche ich oft einen kleinen Extra-Anstoss. 
Geht es Ihnen auch so? Das folgende Lied (RG 317), das ich eigens umgedichtet habe, soll uns
dazu einladen und uns diesen freudigen Anstoss geben:

Pfr. Maximilian Paulin

Sonntag

für mich und für dich

2. Freuen will er sich mit allen,
    deren Freudenlieder schallen,
    weinen mit von Leid Betrübten,
    tanzen auch mit Ungeübten.
    

        Fried und Freuden will er bringen,
    dass die Angsterfüllten singen;
    dem verhärtet war das Herze,
    lockt er, dass er lach und scherze. 

1. Schmücke dich, o liebe Seele,
    komm, du Schöne, und erwähle
    aller Menschen Glück und Freude 
    dir zum festlichen Geschmeide!
    

    Denn der Herr voll Heil und Gnaden
    will dich jetzt zu Gaste laden;
    der den Himmel kann verwalten,
    will jetzt Herberg in dir halten.
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